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Beschluss (gegen die Stimme von DIE LINKE./Die PARTEI):

1. Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, die Verlängerung der 

Befristung der Planstellen B435288, B435231 und B437637 bis zum 

31.12.2025 sowie ggf. deren Besetzung beim Personal- und 

Organisationsreferat zu veranlassen. 

 

Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, die befristet erforderlichen 

Haushaltsmittel in Höhe von bis zu 284.090,- € jährlich im Rahmen der 

jeweiligen Haushaltsplanaufstellung 2023 -2025 anzumelden.

Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten*innen zusätzlich 

zu den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und 

Beihilferückstellungen in Höhe von etwa 92.340 € (40% des JMB). 

2. Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, die befristet erforderlichen 

konsumtiven Arbeitsplatzkosten in Höhe von 2.400,- € im Rahmen der 

jeweiligen Haushaltsplanaufstellung 2023-2025 anzumelden. 

3. Das Produktkostenbudget des Produkts 39421100, Förderung von 

Sportveranstaltungen erhöht sich ab 2023 befristet bis 2025 jährlich um bis zu 

286.490,- €, davon sind jährlich bis zu 286.490,- € zahlungswirksam 

(Produktauszahlungsbudget). 

4. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass die beantragten Stellen keinen 

zusätzlichen Büroraumbedarf auslösen. 

5. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 

 

Die endgültige Beschlussfassung obliegt der Vollversammlung des Stadtrates. 


